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  Überwald

 

Gute Platzierungen zum Auftakt der Saison 2007

Hammelbach. (-) Mit einer nationalen Sternfahrt eröffneten die
Tourensportfreunde der MSV Hammelbach e.V. im DMV die Saison 2007. Ziel 
des Ausflugs war die Halbinsel Poel in der Ostsee.

Dorthin hatte der TSC Windrose eingeladen. Insgesamt trafen sich dort 237 

Tourenfreunde, die gerne Deutschland kennen lernen wollten und die Kameradschaft 

der Sternfahrer schätzen.

Die Halbinsel Poel, im Dreieck der Hansestädte Lübeck, Wismar und Rostock gelegen,

zeigte sich im besten Frühlingswetter, sonnig und mit frischem Wind. Wer wollte,

konnte Poel mit Kutschenfahrten, zu Fuß, per Fahrrad oder mit der S-Bahn "De Peuler

Jung" erkunden.

Bürgermeisterin Brigitte Schönefeld begrüßte die weit gereisten Tourensportler beim

traditionellen Sternfahrerball stilgerecht.

Sie fuhr im Seitenwagen einer 1920 hergestellten, wassergekühlten

Einzylinder-Deutz-Motor-Maschine mit entwurmten Holzrädern der Marke "Eigenbau"

vor. Der 82-jährige Erbauer hat diese Maschine bis auf das Steuerrad aus Schrotteilen

zusammengebaut. Er behauptete von sich: "Wer so eine Idee hat, muss eine Scheibe 

haben." 

Die Hammelbacher gaben ihm recht und erfreuten sich an seinem Talent unter dem 

Motto "Aus alt mach was". Die Trachtengruppe "Poeler-Leben" führte zur Unterhaltung

Volkstänze der Insel vor.

Die Motorsportvereinigung Hammelbach war mit acht Fahrern und sechs Beifahrern 

vertreten und sicherte sich so einen guten sechsten Platz in der Club-Wertung, den

fünften Platz in der Fahrerwertung, Rang sieben in der Beifahrerwertung und den Platz

sechs in der Motorradwertung.

Die nächste Sternfahrt führt die Hammelbacher Motorsportfreunde nach Swieciechowa

in Polen. Wer Lust hat auf einen verlängerten Wochenendausflug, ist gerne

eingeladen, die Hammelbacher auf einer ihrer Sternfahrten zu begleiten. "Das macht 

ihnen ebenso viel Spaß wie uns und sie kommen dabei in entlegene Orte Deutschlands

und des benachbarten Auslands, wo es viel Sehenswertes zu besichtigen gibt", 

versprechen die Motorsportfreunde.
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